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SCHREIBEN VON [ JAKOB] WERDER[WACHTMEISTERDER KP. ZURLAUBEN IM
RGT. PFYFFER] AN [ALT] AMMANN[ BEAT JAKOB II . ] ZUR¬
LAUBEN, ZUG

"Jch kan nit enttmang [ l ] en eüoh Zuo berichtt ] en Von Wägen dass mihr der lunt-

zi l ü t i von Wollen aussgerissen ist und dass der bämer Solld [ a ] t auch

nit hat wollen warten den ehr ist Zuo erlischbach [ =Erlinsbach ] gewäs-

s [ en ] und 6 batzen versoffen Auf mich Und hat gesagt ehr wolle Zuo hünigen

auf mich warten aber ich hab ihn nit mehr gesäen binäbentz hab ich einem

solldatt krankh gefönten Zuo Hünige von den 6 und ehr kan gar nit gehen allso

hab ich ine alldortt ] gelassen bim [ Heinrich ?] J t e n ess ist der Peter

blattler [ =B -l a t t m e r , von Nesselnbach ] der auch schon under der Com¬

pagnie gewäsen ist und ehr halt ein bösen fuoss noch darzuo

bi näbentz hat herr landvogt [ der Grafschaft Baden , Johann Rudolf ] Kräüöwel

[ =K r e u e l ] mihr ein mahn nach geschikh bis auf Hünige durch ein bürger

von Mellingen und allso ich 14 man mit des H. [ Hptm . Felix Oswald ?] Rol¬

lis.

Und hab alles bezalt an den Jten bis auf . . . den 19 . [April ] aber ietzent

lasse ich ihm den solldat dort bis das [ er ] gehn kan der fä [ l ] dschärer Sagt

im 4 tag . . . wolle ehr im der fuoss Zuo heillten ] und allso mit denn eingen

ver [ rei ] sen ich häüt den 19 . "
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